
Zeitschrift: Der Fourier : offizielles Organ des Schweizerischen Fourier-Verbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 69 (1996)

Heft: 12

Artikel: Demokratietest nicht bestanden ; Griechenland: 20 Milliarden Franken
für Streitkräfte ; US-Streitkräfte in Europa

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-519990

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-519990
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


8 Zur strategischen Lage

Demokratietest nicht bestanden

(Aus dem Wochenbericht Bank
Julius Bär Nr. 47) Der Bankrott
des Kommunismus und der
Zusammenbruch der Sowjetunion
hatten die Illusion geweckt, dass

die in den betreffenden Machtbe-
reichen angewandten Methoden
ebenfalls verschwinden würden.
Dass dies keineswegs der Fall ist,
zeigen die politischen Ereignisse
in Restjugoslawien und in Weiss-
russland. Während Lukaschenko
in Minsk Wahlergebnisse einfach
zu seinen Gunsten manipuliert,
und so an sowjetischen Vorbildern
festhält, lässt Milosevic in Bei-
grad für ihn ungünstige Wahler-
gebnisse per Gerichtsentscheid
annullieren. Mit Demokratie hat

beides nichts zu tun. In Rumäni-
en und Litauen haben die Exkom-
munisten nach einer Wahlnieder-
läge die Machtbefugnisse abgetre-
ten. Milosevic und Lukaschenko
haben den Demokratietest bisher
nicht bestanden.

APEC - ohne Taiwan?

Das ehrgeizige Bestreben in 18

Länder des Asiatisch-Pazifischen
Forums (APEC), ein Gegenge-
wicht zur EU und NAFTA zu bil-
den, ist auch auf dem Treffen bei

Manila diesem Ziel kaum näher

gekommen. Das Bekenntnis zur

Errichtung eines Freihandelsrau-
mes wurde zwar bekräftigt. Wei-
tere Schritte jedoch unterblieben.
Politische Erwägungen spielten
dabei herein. Peking hat es bisher
bestens verstanden, die Teilnahme
Taiwans an diesem Forum zu ver-
hindern, und es soll auch von der
WTO ferngehalten werden.

Als taktisches Gegengewicht wer-
den von China die bilateralen
Beziehungen zu den USA wieder
vermehrt gepflegt. Die vereinbar-
ten Gipfeltreffen illustrieren nicht
nur die Dominanz wirtschaftlicher
Erwägungen, sondern auch die dif-
fizile Position, die Washington im
Verhältnis zu den ostasiatischen
Verbündeten besitzt. Irgendwann
wird sich eine zweigleisige Poli-
tik in dieser Region nicht mehr
praktizieren lassen.

Griechenland:
20 Milliarden Fran-
ken für Streitkräfte
ZfG./'-r. Die griechische Regierung
hat am vergangenen 13. Novem-
ber ein Programm zur Moderni-
sierung der Streitkräfte in der Höhe

von rund 20 Milliarden Franken
beschlossen. Die Hälfte der Sum-

me soll bis zum Jahre 2000 aus-
gegeben werden. Ministerpräsi-
dent Simitis machte kein Hehl dar-

aus, dass die Modernisierung der
Streitkräfte auch mit dem Bedro-
hungspotential der Türkei zusam-
menhänge. Der Beschluss erfolg-
te zeitgleich mit den Haushaltbe-

ratungen im türkischen Parlament,
wo das Verteidigungsressort um
20 Prozent oder etwa um zehn
Milliarden Franken aufgestockt
werden soll.

US-Streitkräfte in
Europa

GfZ./-r. Seit dem Fall der Berli-
ner Mauer im Jahre 1989 wurden
die in Europa stationierten arneri-
kanischen Streitkräfte (USA-
REUR) von 213 000 auf 65 000
Soldaten verringert. Insgesamt
wurden 50 000 Fahrzeuge und
rund 500 000 Tonnen Munition in
die Vereinigten Staaten zurückge-
bracht. Dabei sind auch sämtliche
taktische Niklearwaffen und alle
chemische Waffen abgezogen
worden.

Insgesamt arbeiten die USAREUR
mit Streitkräften aus 83 Ländern

zusammen; dazu gehören nicht nur
die Armeen Osteuropas, sondern
auch mit der meisten Staaten Afri-
kas und des Nahen Ostens.
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